
Es wird bereits die 24. Austragung des
sportlich auf hohem Niveau stehen-
den TSCZ Tanzevents. Über alle Stärke-
und Altersklassen werden 15 einzelne
Turniere in zwei Disziplinen, Stan-
dardtänze und Lateintänze ausgetra-
gen. Gemeldet sind über 60 Paare. Ab
13 Uhr werden im Gemeindesaal zu-
erst die jüngsten Turniertänzer den 5
Wertungsrichtern zu verschiedenen
Musikstücken ihre einstudierten Cho-
reografien darbieten. Herzig, wie eini-
ge sich um Haltung, Takt und Technik
bemühen, während andere talentiert
und authentisch ihre Gefühle zur Mu-
sik umsetzen. Die Eltern werden fil-
men, fotografieren und ihren Kindern
anspornend zurufen. Die Mädchen tra-
gen Blockabsätze und Strassenkleider,
die Buben schwarze Hosen und weisse
Hemden. Verzierungen wie Strass,
Pailletten und glänzende Stoffe dürfen
erst in den höheren Stärkeklassen ge-
tragen werden, wie es uns die dazwi-
schen geschachtelten Turniere der Se-
nioren zeigen. Der jüngste Teilnehmer
ist sieben Jahre jung, der älteste, er-
fahrene 85 Jahre. Strahlende Gesichter
bei den Siegerehrungen. Nicht nur die
Pokalgewinner, alle im Final werden
beschenkt. Den Sponsoren sei Dank.

Eleganz, Anmut und Perfektion auf
dem Parkett

Die Elite, darunter der Hausemer
Davide Corrodi, beeindruckt ab 16.30
Uhr in den Standardtänzen. Mit
schwungvoll pendelndem Walzer, die
Herren im Frack und die Damen in
reich geschmückter Ball-Robe begeis-
tert Eleganz, Dynamik und technische
Präzision. Beim Tango zeigt sich
schnell, wer internationales Tanzen
gewohnt ist und trotz hohem Tempo
ausweichen kann. Der Wiener Walzer
verlockt zum Mitmachen, während

der schwebende Slow Foxtrott unwei-
gerlich an den neuen Kinofilm La La
Land und noch immer an Fred Astaire
erinnert. Spätestens nach dem mitreis-
senden Tempo im Quickstep wird je-
dem Zuschauer, insbesondere auch bei
den vorhergesehenen tropischen Tem-
peraturen klar, dass hier Hochleis-
tungssport betrieben wird.

TSCZ Favoriten

Nach einer Nachtessenspause, zu dem
die Chefköchin und TSCZ Standard-
Turniertänzerin Bea Künzi mit Partner
Oswald Zemp einlädt, erwarten das
Publikum ab 19 Uhr neben den Ü30
«Senior»-Kategorien in den Standard
Tänzen, die Top-Paare in den Latein-
amerikanischen Tänzen. Das Feuer-
werk der Bewegungen, der glitzern-
den Kleider, der Mimik und Gestik zu
heissen Samba-Rhythmen, zum fre-
chen Cha Cha Cha, zur romantischen
Rumba, zum ernsten Paso Doble und
zum ansteckenden Jive, wird auch die-
ses Jahr das hoffentlich zahlreiche Pu-
blikum begeistern und mitfiebern las-
sen. Die Favoriten Davide Corrodi
(Hausen) mit Cinzia Dalla Vecchia so-
wie Marisha Zimmerli (Ebertswil) mit
Dominik Grundwehr hoffen auf ein
sie unterstützendes Heimpublikum
und auf einen Podestplatz bei der den
Anlass abschliessenden Siegerehrung
um 23 Uhr. (pd.)

Info: www.tanzsportclubzug.ch. Samstag, 24. Juni,

Gemeindesaal Hausen. Eintritt 15 Franken,

Kinder/Studenten 5 Franken.

Feuerwerk und Eleganz
Öffentliches internationales Tanzturnier in Hausen

Am Samstag, 24. Juni, bietet der
TSCZ im Gemeindesaal Hausen
von 13 bis 23 Uhr grossartigen
Tanzsport in den lateinamerika-
nischen und Standard-Tänzen,
umrahmt von Tombola und
Festwirtschaft.

Davide Corrodi und Cinzia Dalla
Vecchia vom TSCZ zeigen beim interna-
tionalen Tanzturnier in Hausen ihre
Klasse. (Bild zvg.)


